
Infrarotspektrometrische 

Untersuchungen 
Oberflächen- und Materialanalyse mit Hilfe der 

FT-IR-Spektroskopie mit ATR-Einheit 

 

    

 

 
 

Methodenbeschreibung 
 

Die FT-IR Spektroskopie (Fourier-Transform-
Infrarot) ist eine klassische molekülspektro-
skopische Methode. Es können feste und flüs-
sige Proben analysiert werden. Die Probenmo-
leküle werden durch Infrarotstrahlung zu 
Schwingungen angeregt, wodurch die Infrarot-
strahlung verändert wird. Durch Messung die-
ser Änderungen erhält man für jede Substanz 
ein charakteristisches Spektrum, das der Iden-
tifizierung dient. 
 

Durch die Verwendung einer ATR-Einheit wird 
die Probe durch die mehrfache Totalreflexion 
des Infrarotstrahls an einem Diamanten be-
sonders effektiv angeregt. Eine schnelle Ana-
lyse auch von sehr kleinen Probenmengen 
und unterschiedlichen Probenformen und -
größen ist möglich. Der Aufwand für die Pro-
benvorbereitung ist nur gering. 
 

 

Unsere Leistungen (Analytik) 
 

 Identifikation von Beschichtungen und 
Versiegelungen auf Metall, Papier, Holz, 
Kunststoffen durch Direktmessung 

 Analyse von Kunststoffteilen; Bestim-
mung der Matrix und der Additive 

 Öl- und Fettanalysen 
 Untersuchungen diverser anderer organi-

scher Verbindungen 
 Charakterisierung von organischen Ver-

unreinigungen 
 Identifikation des Restschmutzes in Au-

tomobilbauteilen 
 Auswertung über Datenbanken mit zahl-

reichen Spektren 

Anwendungen 
 

 Schmierstoffe (Öle, Fett) 
 Polymere, Elastomere 
 nichtablösbare Polymerfilme 
 Lacke 
 Kunststoffe in Bauteilen 
 Beschichtungen und Versiegelungen 

auf Metall, Papier, Holz, Kunststoffen 
 organische Verunreinigungen 
 Ausblühungen und Beläge 

 

Beispiele aus der Praxis 
 

 Unterscheidung von Esterölen und mi-
neralischen Ölen 

 Identifizierung von Kunststoffarten 
 (PE, PP, PS, POM, PA6, PA66 etc.) 
 Bestimmung von Beschichtungen auf 

Metall in Form von Ölen, Polymeren o-
der Lacken 

 Bestimmung der Versprödungsursache 
eines Polymers ( Verlust von Weichma-
chern durch Einfluss eines Öles ) 

 Identifizierung von Verunreinigungen in 
einem Frostschutzmittel als Reste der 
Vorladung 

 Identifizierung des wachsartigen Rest-
schmutzes eines Automobilteiles als 
Schmierstoff für Wälzlager 

 

Darstellung der Spektren 
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Die gemessenen Spektren werden in der Regel 
als Absorptionsspektren dargestellt. 
Beispiel: Spektrum von Polyamid (PA66) 
 

Normenauszug 
 

DIN 51820-1 
 

Prüfung von Schmierstoffen; 
Infrarotspektrometrische Analyse 
von Schmierfetten 
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